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Kreisliga Herren

TSG Hatten-Sandkrug IV : VfL Stenum III 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den VfL Stenum III in der Kreisliga Herren

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des VfL Stenum III am vergangenen Freitag
in der Kreisliga Herren beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Hatten-Sandkrug IV. Wie
knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:23
aus Sicht der Gastmannschaft. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches
alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel
des Auswärtsteams setzte Adrian Schwemmle. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg
haben die Spieler um Spitzenspieler Dennis Stelljes nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Aumann / Pfeiffer nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stelljes / Bade wurden anschließend Schulte / Eilers indessen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für
Kühne / Wintermann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kissel / Kühling. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Olaf Aumann beim 11:9, 11:8,
12:10 gegen Frank Bade. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gab Fred Pfeiffer bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Dennis Stelljes noch ab
und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Völlig ohne Chance war Pfeiffer hierbei im fünften Satz, der mit 0:
11 zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stephan
Schulte gegen Peter Kissel. 5:11, 11:7, 8:11, 11:7, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Frank Eilers und Matthias Wessels die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Zwischenzeitlich konnte Ralf Kühne zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie
gegen Adrian Schwemmle aber trotzdem klar mit 6:11, 11:9, 7:11, 7:11. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Jens
Wintermann gegen Robert Kühling verrichten, bevorseine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Olaf Aumann bekam seinen
Gegner Dennis Stelljes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen weiteren Punkt erhielt der
VfL Stenum III, da Frank Bade sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Stephan Schulte kam mit der
Spielweise von Matthias Wessels am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Frank Eilers und Peter
Kissel die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ralf
Kühne gegen Robert Kühling. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Jens Wintermann bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Adrian Schwemmle ab dem Start. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.04.2022 (05:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Hatten-Sandkrug IV am 22.04.2022 gegen den TSV
Großenkneten II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 11.04.2022 gegen den TuS Hasbergen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Hatten-Sandkrug IV

Doppel: Aumann / Pfeiffer 1:0, Schulte / Eilers 0:1, Kühne / Wintermann 0:1 
Einzel: O. Aumann 1:1, F. Pfeiffer 0:2, S. Schulte 2:0, F. Eilers 2:0, R. Kühne 0:2, J. Wintermann 0:2 

 VfL Stenum III
Doppel: Stelljes / Bade 1:0, Wessels / Schwemmle 0:1, Kissel / Kühling 1:0 
Einzel: D. Stelljes 2:0, F. Bade 1:1, M. Wessels 0:2, P. Kissel 0:2, R. Kühling 2:0, A. Schwemmle 2:0


